
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1033 Datum: 05.12.2016 
Auskunft erteilt: Frau Braungart Telefax: 0641 306-2700  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

der 4. Sitzung des Ortsbeirates Rödgen 

am Dienstag, dem 15.11.2016, 

im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle Rödgen, Bürgerhaus, Bürgerhausstraße 1, 

35394 Gießen-Rödgen. 

Sitzungsdauer: 19:30 Uhr - 21:45 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Ortsbeiratsmitglieder der FW-Fraktion: 
Herr Dr. Bernd Neubert   
Herrn Peter Ruhwedel   
Herr Jürgen Theiß   
Frau Elke Victor Ortsvorsteherin  
 
Ortsbeiratsmitglieder der SPD-Fraktion: 
Herr Jürgen Becker   
Frau Ellen Böttcher   
Herr Werner Döring   
Herr Dieter Geißler   
 
Ortsbeiratsmitglieder der CDU-Fraktion: 
Herr Christoph Thiel   
 
Vom Magistrat: 
Herrn Peter Neidel   
Herr Johannes Zippel  (bis 20:55 Uhr) 
 
Stadtverordnete: 
Herr Egon Fritz Stadtverordnetenvorsteher  
Frau Pia Mauthe   
 
Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte: 
Frau Simone Benz Stellv. Schriftführerin  
   

Universitätsstadt Gießen 
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Gäste/Sachverständige: 
Herrn Wolfgang Keil 
Frau Ilona Roth 

Vorstandsmitglied Sparkasse Gießen 
Vorstandsmitglied Sparkasse Gießen  

  
 
Ortsvorsteherin Victor eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, 
dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung und 
gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form beschlossen.  
 
 
Tagesordnung (öffentliche Sitzung): 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  
  
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung  
  
3. Schließung der Sparkassenfiliale in Rödgen - 

Vorstandsbesuch 
 

  
4. Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung des 

Ortsbeirates am 30.08.2016 
 

  
5. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
6. Beratung des Entwurfs zum Haushaltsplan der 

Universitätsstadt Gießen für das Haushaltsjahr 2017 
 

  
6.1. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2017 

- Antrag des Magistrats vom 25.08.2016 
STV/0207/2016 

  
6.2. Haushaltsanträge der Fraktionen  
  
6.2.1. Parkplatz am Friedhof Rödgen 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 13.11.2016 - 
 

  
7. Parksituation in Rödgen 

- Antrag der FW-Fraktion vom 03.11.2016 - 
OBR/0353/2016 

  
8. Mitteilungen und Anfragen  
   
9. Bürgerfragestunde  
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Abwicklung der Tagesordnung (öffentliche Sitzung): 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  
  
 Wurde bereits zu Beginn der Sitzung abgehandelt. 

 
  
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung  
  
 Wurde bereits zu Beginn der Sitzung abgehandelt. 

 
  
3. Schließung der Sparkassenfiliale in Rödgen - Vorstandsbesuch 
  
 Herr Keil und Frau Roth erläutern die Gründe für die Schließung der 

Sparkassen-Geschäftsstelle in Rödgen und stellen sich den Fragen und der Kritik 
der Mitglieder des Ortsbeirates.  

  
  
4. Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung des 

Ortsbeirates am 30.08.2016 
 

  
 Herr Geißler, SPD-Fraktion, führt aus, in der Niederschrift der 3. Sitzung sei 

festgehalten, er habe „moniert, dass ihm die Unterlagen zu dem Beratungspunkt 
Nachtragshaushalt nicht zugegangen seien“. Das habe er nicht getan, sondern 
er habe darauf hingewiesen, dass ihm die Unterlagen, die zur Begründung 
dieses Tagesordnungspunktes den übrigen Ortsbeiratsmitgliedern zur Verfügung 
gestellt wurden, nicht zugegangen seien. Er bittet dies entsprechend zu 
verändern und gibt folgendes zu Protokoll: 
 
„Wenn es in Zukunft wieder vorkommen sollte, dass ich Unterlagen nicht 
vollständig erhalte und der Ortsbeirat dennoch darüber befindet, werde ich die 
Kommunalaufsicht beim Regierungspräsidium einschalten und dann wird die 
ganze Abstimmung für ungültig erklärt werden.“  
 
Die Ortsvorsteherin gibt zu Protokoll, dass die Sitzungsunterlagen nach ihrer 
Information Herrn Geißler per Boten überbracht wurden.  
Weiter weist sie darauf hin, dass die Vorlage als Tischvorlage ebenfalls vorlag 
und der Vorschlag einer Sitzungsunterbrechung von der SPD-Fraktion abgelehnt 
wurde. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen. (NT Herr Geißler) 
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5. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
5.1. Friedhof Rödgen  
  
 Herr Ruhwedel, FW-Fraktion, erinnert an einen Antrag aus der vergangenen 

Legislaturperiode bezüglich Randsteine und Gehweg am Friedhof in Rödgen.  
  
5.2. Ausbau der K 22  
  
 Herr Becker, SPD-Fraktion, führt aus, die Stadtverordnetenversammlung habe vor 

über einem Jahr einen einstimmigen Beschluss gefasst, sich bei Hessen Mobil 
dafür einzusetzen, dass die K 22 zwischen der L 3126 und der B 49 so bald 
wie möglich saniert werde. Bisher sei allerding nichts geschehen. Er möchte 
etwas zum aktuellen Status der Angelegenheit erfahren.  

  
5.3. Fahrbahnmarkierungen - OBR/0205/2016  
  
 Herr Döring, SPD-Fraktion, erklärt, seine Fraktion sei mit der Antwort des 

Magistrats vom 29.09.2016 nicht zufrieden.  
 
Herr Becker, SPD-Fraktion, fordert in diesem Zusammenhang, dass alternativ 
Geschwindigkeitskontrollen in Rödgen durchgeführt werden.  

  
5.4. Veränderung von Gemarkungsgrenzen - OBR/0089/2016  
  
 Herr Ruhwedel, FW-Fraktion, teilt mit, man habe eine Antwort des Magistrats 

erhalten, in der darauf verwiesen wurde,  dass das Vorgehen im Vorfeld mit 
den Ortsvorstehern abgestimmt gewesen sei, ob die Ortsvorsteher den 
Ortsbeirat informiert haben, sei nicht bekannt. Weiterhin wird auf ein Schreiben 
vom 13.08.2014 verwiesen in dem die Ortsbeiräte Rödgen und Wieseck über 
die Veränderung der Gemarkungsgrenzen informiert wurden. Dieses Schreiben 
liege keinem Ortsbeiratsmitglied vor. Er bitte darum, dieses Schreiben den 
Mitgliedern des Ortsbeirates zukommen zu lassen.  
 
Frau Victor fragt den ehemaligen Ortsvorsteher Geißler, warum der Ortsbeirat 
zu dieser Angelegenheit nicht gehört, bzw. nicht informiert wurde.  
 
Herr Geißler gibt folgende Antwort: 
„Ich habe damals von einem führenden Mitarbeiter der Stadtverwaltung, sie 
haben Verständnis dafür, dass ich hier keine Namen nenne, die Information 
erhalten, dass wg. der ungeklärten Lage von verschiedenen Gebäuden, die sich 
auf städtischer und Rödgener Gemarkung gleichzeitig befinden, da etwas  
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geregelt werden soll. Da habe ich gesagt, da kann man sicher nichts dagegen 
haben und danach ist so weiter verfahren worden, wie Herr Ruhwedel schon 
richtig gesagt hat und dann ist der Ortsbeirat informiert worden.“ 
 
 

  
5.5. Schnelle Internetverbindung Grundschule Rödgen  
  
 Herr Geißler, SPD-Fraktion führt aus, in der vergangenen Sitzung des 

Ortsbeirates wurde die langsame Internetverbindung, insbesondere auch die 
der Grundschule in Rödgen diskutiert und verschiedene Lösungsvorschläge 
unterbreitet. Damals habe die zuständige Dezernentin versichert, bis zum Ende 
des Jahres mehr dazu sagen zu können. Die Antwort die man nun erhalten 
habe, beinhalte keine neuen Informationen, bis auf eine sehr irreführende: Die 
Grundschulleitung habe darauf verzichtet die Maßnahme zum jetzigen 
Zeitpunkt durchzuführen. Dadurch könne der Eindruck entstehen die 
Angelegenheit sei nicht mehr dringlich. Der Grund für den Verzicht sei jedoch, 
dass der Schulleitung mitgeteilt wurde, sie müsse die monatlich entstehenden 
Kosten aus ihren Verwaltungsmitteln zahlen. Wenn man wisse, welche geringen 
Mittel Grundschulen zur Verfügung stehen werde klar, dass die Schule diese 
monatlichen Zahlungen nicht leisten könne. Das Thema sei also nicht erledigt 
und man werde sich in Zukunft sicher noch einmal darüber unterhalten müssen.  
 

  
6. Beratung des Entwurfs zum Haushaltsplan der 

Universitätsstadt Gießen für das Haushaltsjahr 2017 
 

  
  
6.1. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2017 

- Antrag des Magistrats vom 25.08.2016 - 
STV/0207/2016 

  
 Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen.  

 
  
6.2. Haushaltsanträge der Fraktionen  
  
 
6.2.1. 

 
Parkplatz am Friedhof Rödgen 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 13.11.2016 - 

 

  
 Antrag: 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, im Investitionsplan für das HH-
Jahr 2017 Kosten für die Planung und die Herrichtung eines Parkplatzes im 
Zuge der K31 am Ortsausgang Rödgen Richtung Trohe, gegenüber dem 
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Friedhof, in Flur 1, Flurbezeichnung „Vor dem Helgenhaus“, Flurstück Nr. 664, 
einzustellen.  
 
Begründung: 
Die Anzahl der vorhandenen Parkplätze am Friedhof ist bei größeren Trauerfeiern nicht 
ausreichend und wurde durch die Sanierung der K31 und den Bau eines 
straßenbegleitenden Rad-/Fußweges weiter eingeengt. Auch für die Nutzung des in 
Sichtweite gelegenen Bürgerhauses durch überörtliche Veranstaltungen fehlen im 
Stadtteil ausreichend Parkplätze, was häufig zu erheblichen Beeinträchtigungen des 
fließenden Verkehrs incl. Der Buslinie 1 führt. Durch die o. a. Maßnahme könnte 
wirksam Abhilfe geschaffen werden.  

 
 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen. 

 
  
 
7. 

 
Parksituation in Rödgen 
- Antrag der FW-Fraktion vom 03.11.2016 - 

OBR/0353/2016 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten zu prüfen, inwieweit die nach wie 
vor desolate Parksituation im Stadtteil Rödgen verbessert werden kann.“ 
 
Begründung: 
Bereits seit Jahren stellen die insbesondere in den Straßen Rosengasse, Lange 
Ortsstraße, Bürgerhausstraße, Udersbergstraße sowie (zeitweise) Struthstraße jeweils 
häufig beidseitig geparkten Fahrzeuge privater und gewerblicher Art eine 
schwerwiegende Behinderung des fließenden Verkehrs dar. Die immer wieder hierzu 
seitens der verschiedenen Fraktionen im Ortsbeirat vorgebrachten Anträge führten bis 
dato - trotz verschiedener Bemühungen des Ordnungsamtes - nicht zu einer wirksamen 
Abschwächung der Unzulänglichkeiten. 
Insbesondere kommt es in der Lange Ortsstraße/Rosengasse häufig zu Engpässen, 
die naturgemäß die Fahrzeuge der diese Straßen passierenden städtischen Busse 
nicht nur lediglich behindern, sondern die Durchfahrt zeitweise unmöglich machen. 
Darüber hinaus ist angesichts der beschriebenen Parksituation die Sicherheit der 
betroffenen Bürger nicht gewährleistet, da z. B. Rettungsfahrzeuge ihren möglichen 
Einsatzort im Ernstfall nicht zügig erreichen könnten. 
Der Ortsbeirat regt an, ggf. partiell halbseitige Parkverbotszonen und gleichzeitig 
entsprechend markierte Parkzonen auszuweisen und die Einhaltung des regelgerechten 
Parkverhaltens durch das Ordnungsamt der Stadt Gießen bedarfsgerecht zu 
kontrollieren. 

 
 Herr Ruhwedel, FW-Fraktion, verliest Antragstext und Begründung.  

 
 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen.  

 



– 7 – 

 
 

  
8. Mitteilungen und Anfragen  
  
 
8.1. 

 
Zeitkarten Stadtbus 

 

  
 Ortsvorsteherin Victor teilt mit, dass zukünftig wieder Zeitkarten für den Stadtbus 

in der Verwaltungsstelle Rödgen erworben werden können.  
  
8.2. Fälliste 2016  
  
 Frau Victor weist auf die Fällliste des Gartenamtes hin, die den Mitgliedern des 

Ortsbeirates zugegangen ist. Zusätzlich zu den auf der Liste aufgeführten 
Bäumen bittet sie um Prüfung von abgestorbenen Bäumen auf dem 
Sportplatzgelände.  

  
8.3. Nutzung Bürgerhaus Rödgen  
  
 Ortsvorsteherin Victor teilt mit, sie habe eine Information der Stadthallen GmbH 

an die Vereinsvorsitzenden der Rödgener Vereine weitergegeben, dass diese 
einmal wöchentlich Räume des Bürgerhauses für Übungszwecke kostenfrei 
nutzen dürfen. Die genauen Modalitäten seien den Vereinsvorsitzenden 
schriftlich zugegangen.  

  
8.4. Pächterin Gaststätte Bürgerhaus Rödgen 
  
 Ortsvorsteherin Victor teilt mit, man habe für die Bürgerhausgaststätte eine 

Pachtinteressentin gefunden. Am 21.11.2016 entscheide der Aufsichtsrat der 
Stadthallen GmbH über die Vergabe. Sie hoffe, dass in dieser Sitzung auch 
eine Entscheidung über die Vergabe der zugesagten Umbaumaßnahmen der 
Küche getroffen werde. 

  
8.5. Müllbehälter am Bergwald  
  
 Herr Theiß, FW-Fraktion, bittet darum, den Müllbehälter am Bergwald zu leeren, 

da dies seit einem Jahr nicht mehr geschehen sei.  
  
8.6. Straßenbeläge  
  
 Herr Theiß, FW-Fraktion, teilt mit, beim Verbindungsweg zwischen Großen-

Busecker-Straße und Alter Hohl hebe sich der Straßenbelag, vermutlich durch 
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Wurzelwerk. Dies sei sehr unfallträchtig. Er bitte hier Abhilfe zu schaffen.   
 
Gleiches gelte für den Weg von der Villa zur Rosengasse.  
 
Der Weg vom Alten Wasserweg sei im Randbereich von Wasser 
ausgeschwemmt. Hier müsse nachgebessert werden.  

  
8.7. Sekretariat Grundschule Rödgen  
  
 Herr Geißler, SPD-Fraktion, führt aus, der Grundschule Rödgen wurde zugesagt, 

dass bei Aufnahmen des Ganztagsbetriebs die Stundenzahl im Sekretariat 
erhöht werde. Bis heute sei dies nicht geschehen. Er frage nach, bis wann diese 
Zusage eingehalten werde und wie viele zusätzliche Stunden tatsächlich 
vorgesehen seien.  
 
 

9. Bürgerfragestunde  
  
9.1. Aushängen und veröffentlichen der Einladungen und Tagesordnungen der 

Ortsbeiratssitzungen 
  
 Herr Saum bemängelt, dass im Aushangkasten der Verwaltungsstelle Rödgen 

nicht die Einladung und Tagesordnung der heutigen Ortsbeiratssitzung 
ausgehängt wurde. Er bittet dies zukünftig zu tun.  
 
Außerdem sollte die Veröffentlichung im Rödgener Mitteilungsblatt erfolgen.  

  
9.2. Parken im Ruhbanksweg  
  
 Herr Gerards führt aus, im Ruhbanksweg sei das Parken nur in 

gekennzeichneten Flächen gestattet. Er bittet hier weitere Parkflächen 
auszuweisen, da die vorhandenen nicht ausreichen und das Ordnungsamt 
regelmäßig Verwarnungen austeile, selbst wenn durch das geparkte Fahrzeug 
keine Verkehrsbehinderung entstehe.  

  
9.3. Parkplatzsituation Rosengasse  
  
 Herr Horn kritisiert, dass nach Fertigstellung der Straße im unteren Bereich der 

Rosengasse noch immer die Parkmarkierungen fehlen.  
  
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt die Ortsvorsteherin die 
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
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Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am Dienstag, 21.02.2017, 19.30 Uhr, statt. 
 
Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 13.02.2017, 8.00 Uhr. 
 
 
 DIE ORTSVORSTEHERIN: DIE SCHRIFTFÜHRERIN: 
 
 
 (gez.) V i c t o r  (gez.) B e n z  
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